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Machdruck verboten

8 Spätes Glück
Roman von Friedrich Meister

Die Hütte stand auf einem hochgelegenen Ort das er
kannte er an der allenthalben gleichmäßig durch die Spalten
hereinfallenden Helligkeit ob dieselbe aber ursprünglich
die Wohnung eines Ziegenhirten ein Schasstall oder eine
Winterzuflucht für Rinder gewesen war darüber gab ihre
Gestalt und Bauart ihm keinerlei Aufklärung

Das hereinbrechende Tageslicht zerstreute jedoch bald
seinen Zweifel Das Gebäude war augenscheinlich von
seinem Erbauer zur Unterbringung von Vieh bestimmt
worden später erst hatten die Verhältnisse eine Menschen
wohnung daraus gemacht

Das primitive Dach und das unbehauene Gebälk zeugten
für die erstere Absicht die Bretterverschläge jedoch die
dm Raum in verschiedene Abtheilunzen trennten sowie
die festen Plankenthüren und Fensterladen bestätigten den
letzteren Zweck Ein plumper aus Lehm ausgeführter
Feuerherd machte das Gebäude zur menschlichen Wohnung
noch geeigneter

Das Erdreich des Fußbodens war durch langen Ge
brauch zu einer Art unebener Tenne festgestampft worden
schlechtes beschmutztes Stroh und allerlei anderer Unrath
der den Boden überall bedeckte kennzeichnete zur Genüge
die Gewohnheiten der Bewohner

Die G stalten der schlafenden Räuber gaben den Ge
danken unseres Freundes eine neue Richtung Das wilde
Aeußere die braunen Gesichter die zottigen Bärte und
die großen schmutzigen Hände derselben erinnerten ihn
an seine hilflose Lage und als er die schnarchenden Kerle
überzählte und ihre vereinigte Kraft gegen die seine ab
wog da erstarb jede Hoffnung jede Aussicht auf Flucht

Einer gegen so Viele das wäre ein Strohhalm in
der Gewalt des Windes, sagte er düster zu sich selber

Das Hausgeräth des Hauptquartiers der Briganten
war auf das Nothwendigste beschränkt Ein Tisch roh
mit der Axt zugehauen einige Stühle deren Beine noch
mit der Rinde bedeckt waren ein wackliger hochlehniger
Sessel mit einem Sitz aus geflochtenem Stroh der aus
der Hütte eines Hirten herzustammen schien das war
die ganze Ausstattung deren das Haus sich rühmen
konnte Ein Wandschrank in einer Ecke enthielt eine
Anzahl ungereinigter Krüge und Schüsseln die den Ver
wöhnteren der Banditen als Eßgeschirre dienen mochten

Jeder der Schläfer hielt seine Büchse im Arm als ob
er dieses Zeichen seines Handwerks niemals von sich lassen
dürfe

Das ist der Fluch ihres Berufs, dachte Gerald daß
selbst der Schlaf nicht im stände ist ihnen die Empfin
dung der Sicherheit und der Geborgenheit zu verleihen

Damit erhob er sich und ging auf die Thür zu
Als er dieselbe aufstieß starrte ihm das Bajonett eines

Briganten entgegen der draußen die Wache hielt Er
fuhr zurück in seinem Unmuth den Boden stampfend
Das Geräusch erweckte den Hauptmann der Bande der
blitzschnell aus feine Füße sprang

Ei sieh da Herr Barsn, rikf er Sie stehen ja
sehr zeitig auf Er lugte durch die halb offene Thür

Oder aber wir haben sehr lange geschlafen Bei Sankt
Spiridion ES ist schon Heller Morgen

Die Stimme des Hauptmanns störte auch die Andern
aus dem Schlase Es erioi te eine angelegentliche flüsternde
Unterredung mit den Schildwachen und nachdem diese ihre
Berichte erstattet hatten begaben sich die Leute an ihre
verschiedenen Obliegenheiten

Die Fensterladen wurden aufgestoßen und die aufgehende
Sonne füllte die Hütte mit ihrem goldenen Licht

Ihre Strahlen sielen auch in einen entlegenen Winkel
und hier auf die mißgeformte Gestalt und die abstoßenden
Gesichtszüge eines häßlichen Zwerges Selbst der aus
gleichende und besänftigende Einfluß des Schlafes ver
mochte nicht den Stempel schreckenerregender UnHeimlich
keit zu vermischen den die Natur in einer ihrer grausam
sten Launen diesem unseligen Geschöpfe aufgedrückt hatte
Die ungeheuerliche Mißbildung fesselte Geralds Aufmerk
samkeit mit mangnetischer Kraft die ihn jetzt abstieß und
dann wieder anzog

Welcher Art aber auch die Wirkung sein mochte welche
diese Ungestalt auf Gerald ausübte auf den Hauptmann
schien dieselbe nur herzlich wenig Eindruck zu machen
denn dieser trat herzu und versetzte den Zwerg ohne
weiteres einen Fußtritt in die Rippen Diese Aufforderung
war deutlich Demos so hieß das unförmliche Wesen
stieß ein Geheul des Schmerzes aus und kugelte sich über
schlagend aus dem Bereich seines Peinigers

Ich werde dich lehren Bosheit und Niederträchtigkeit
zu träumen du Igel schalt der Hauptmann Auf
und rühre Dich Lauf hinunter zur Hütte der alten
Mmysta und sage der Bulga daß wir einen russischen
Baron zu Gaste haben den es nach Frühstück verlangt

Demos humpebe grunzend zur Thür
Sie soll Eier und Milch bringen, fügte der Haupt

mann hinzu auch eine Ente oder ein paar Hühner
Beeile dich die Morgenluft hat den Herrn Baron hungrig
gemacht

Bei diesen Worten machte er gegen Gerald eine leichte
Verbeugung deren Eleganz dafür Zeugniß ablegte daß
er dergleichen Höflichkeit nicht in seiner gegenwärtigen
Umgebung gelernt habe

Ich werde der Bulga helfen Gika, erwiderte der
Zwerg Die Hühner sollen todt sein ehe sie die Ziege
HemoUen hat Beim Halsumdrehen bin ich gar flink

Damit watschelte er schnell davon

Ein höchst fchätzenswerthes Mitglied Ihrer Genossen
fchaft Herr Kapitän, bemerkte Gerald mit ironischem
Lächeln

Warum nicht erwiderte der Brigant Er ist zwar
nicht sonderlich schön aber immerhin verwendbar Er
bekleidet den Posten unseres Fleischers und würde ebenso
gern einem Menschen wie einem Hammel die Haut ab
ziehen

Mit diesen Worten ging er hinaus um mit der Schild
wache zu reden

Seine Aeußerung hatte ihren Eindruck auf den Ge
fangenen nicht verfehlt der sich nicht enthalten konnte
über die mögliche Beziehung der unheimlichen Andeutung
auf sich selber nachzugrübeln

Der Wiedereintritt des Hauptmanns unterbrach ihn
jedoch bald in seinen Muthmaßungen

Ich will hoffen, sagte derselbe daß Ihre Freunde
dort unten im Thale im Lause dieses Tages etwas für
Sie thun werden Bis jcht rührt sich allerdings noch
nichts

Sodann machte er sich daran auf dem Herde ein
Feuer anzuzünden bei welchem das in Aussicht stehende
Frühstück bereitet werden sollte Er dachte dabei jedoch
mehr an seine eigenen Bedürfnisse als an die seines
Gastes

Wenn ich nach meinem eigenen Magen urtheilen soll
dann müssen Sie nachgerade hungrig sein Herr Baron,
sagte er indem er die glimmenden Kohlen mit seinem
Hute anfachte

Gerald fuhr aus düsterem Nachdenken auf
Ihre Voraussetzung trifft mit merkwürdiger Genauig

keit zu Herr Kapitän, antwortete er Ich verspüre in
der That einigen Appetit

Bei sich selber aber fügte er hinzu
Ich will aus den Schurken wenigstens ein Frühstück

herausschlagen und wenn s auch mein letztes sein sollte
hoffentlich fällt s nicht allzu schlecht aus

Damit entledigte er sich aller Gedanken an die ihm
drohenden Gefahren und beschäftigte sich nur mit dem
Hunger den das lange Fasten in ihm erweckt hatte

Nach Verlauf einer halben Stunde wurde die Thür
aufgestoßen und Demos watschelte herein am Arme einen
Korb welcher einige hölzerne Teller Tassenköpfe und ein
sauber gewaschenes aber außerordentlich grobes Tischtuch

enthielt Aus dem Grunde des Korbes aber holte der
Zwerg mit seinen schmutzigen Tatzen die zwei Hälften
eines Huhnes hervor welche bereits zum Braten fertig
und mit hölzernen Spießen versehen waren

Fortsetzung folgt

Eine mögliche Situation
Aus dem Französischen

Eines Abends drehte sich das Gespräch in einem Pariser
Klub über das unerschöpfliche Thema Schwiegermutter
und Schwiegervater Jeder gab seine Meinung darüber
ab und Alle stimmten zum Schlüsse überein daß es bei
nahe unmöglich sei mit einer Schwiegermutter zu leben
daß man jedoch mit emem Schwiegervater sehr gut aus
kommen könne der mit den Schwächen Anderer Nachsicht
habe weil er selbst das Leben kenne

Plötzlich erhob sich der tapfere General de Vermandois
und sagte Sie haben Alle gut reden meine Herren denn
Sie hatten keinen solchen Schwiegervater wie ich

Allgemeines Erstaunen denn Niemand wußte daß der
General jemals verheirathet gewesen war

Ja ja das ist eine sonderbare Geschichte sagte
sinnend der General weiter wenn Sie erlauben werde
ich Sie Ihnen zum warnenden Exempel erzählen

Man rückte zusammen brannte Cigarren an und der
General begann

Ich muß weit zurückgehen bis in das Jahr 1860
Ich war damals fünfunddreißig Jahre alt und komman
dirte ein Jäger Bataillon Da brachen dte Unruhen in
Syrien aus Das Land war von zwei feindlichen Stämmen
bewohnt von den Maroniten und den Drusen die Ersteren
waren Christen die Letzteren Muselmänner die Einen seß
haft und friedlich die Anderen unstät und kriegerisch In
Damaskus hatte damals die mohamedanische Bevölkerung
das Christenvnrtel überfallen und ein schreckliches Blut
bad angerichtet Man rief die Intervention Europas an
und Kaiser Napoleon UI beschloß ein Armeekorps von
6000 Mann unter dem Kommando des Generals de Beaufort
d Hautpoul nach Syrien zu schicken Mein Bataillon be
fand sich darunter

Wir landeten in Tripolis und unsere Ankunft genügte
um die Drusen zu zerstreuen Mich sandte man mit einem
Bataillon nach Aleppo das moderne Palmyra

Ich installirte mich in dem prächtigen Palaste der
Demetria einer maronitischen Wittwe die in gerader Linie
von Antiochus abstammte

Die Stadt war herrlich die Bazare prachtvoll Ich
hatte gute Kameraden eine wahre Perle von Offizrers
diener der auf den Namen Brechut hörte und mich auf
allen meinen Feldzügen begleitet hatte kurzum mein
Leben gestaltete sich sehr annehmbar Trotzdem würde
ich mich gelangweilt haben ohne Zeline Tochter meiner
Wirthin Demetria Ach meine Freunde sechszehn
Jahre alt eine Haut wie von einem Sonnenstrahl ver
goldet purpurne granatgleiche Lippen schwarze uner
gründliche Augen die Gestalt einer Elfe Ein Vermandois
konnte sich daher wohl ohne sich etwas zu vergeben mit
einer so reizenden Christin verbinden die direkt von An
tiochus abstammte

Um nicht viele Worte zu machen ich heirathete Zeline
und meine Wahl fand o vielen Beifall im Korps daß
selbst der General de Beaufort d Hautpoul gern als Zeuge
dienen wollte

Die Okkupation zog sich in die Länge da man fürchtete
daß unser Abmarsch schreckliche Racheakte nach sich ziehen
würde und ich war der Glücklichste der Kommandanten
Meine Schwiegermutter Demetria noch sehr ver
führerisch für ihre dreiunddreißig Jahre machte mir das
Leben so angenehm als möglich und war voll Aufmerk
samkeit gegen meine Mannschaft was mich tief rührte

Sogar Brechut der gehegt und gehätschelt wurde wie
noch niemals zuvor in feinem Leben sagte mir eines
Tages seinen blonden Schnurrbart drehend mit ver
zückten Augen Aleppo ist ein wahres Paradies Ich
verwunderte mich über diesen Enthusiasmus gar nicht
denn ich merkte nichts gar nichts So ging der Winter
vorüber und im April 1861 berief mich meine Schwieger
mutter Demetria in ihre Wohnung unter dem Vorwande
mir eine wichtige Mittheilung machen zu wollen

Mein lieber Kommandant sagte sie ich wäre trost
los wenn Sie die große Neuigkeit von anderer Seite
früher hören sollten als von mir Ich werde mich wieder
verheirathen

Meinen herzlichen Glückwunsch Schwiegermama Und
dürfte ich vielleicht wissen

Mit wem
Allerdings, sagte ich
Mit Brechut
Was Mit Brechut Mit meinem Bursch
Gewiß er ist ein prächtiger Mensch Ich liebe ihn

und bin gewiß daß er mich glücklich machen wird
Aber bedenken Sie doch Madame rief ich nachdem

ich mich ein wenig von meinem Entsetzen erholt hatte
Sie machen mich ja damit zum Schwiegersohn meines

Dieners
Das ist mir ganz gleichgiltig Uebrigrns wenn es

Sie genirt können Sie ja einen anderen Burschen zu
Ihrem Diener machen

Einen anderen Man denke nur
Ich sollte Brechut entlassen der mit mir in Palestro

in Magenta war der alle meine Gewohnheiten kannte
Ich hatte im ganzen Batallion keinen Mann den ich für
würdig gehalten hätte Brechut zu ersetzen Ich kehrte
nach dieser entsetzlichen Unterredung erregt in mein Zim
mer zurück und versuchte meiner Frau Zeline der Gräfin
de Vermandois auseinanderzusetzen daß ihre würdige
Mutter eine Demetria Abkömmling von Antiochus doch
nicht einen einfachen Diener heirathen und dadurch Ma
dame Brechut werden könnte Zeline hörte mich ruhig an
ohne mich zu verstehen

Worüber erzürnst Du Dich agte sie mit ruhigem
schönem Lächeln Brechut ist Franzose wie Du Er ge
fällt Mamma wie Du mir gefallen hast Was ist natür
licher

Ich verzichte darauf diesem Kinde der Wüste den Un
terschied zwischen einem Grasen de Vermandois undeinem
Nachkommen der Kreuzfahrer und einem Brechut zu er
klären den Abstand zwischen einen hohen Offizier und
eimm einfachen Jäger der mit zwar ehrenhaften aber
höchst untergeordneten Dienstleistungen betraut war Ich
ließ den Schuldigen rufen Brechut warf sich mir zu
Füßen

Mein Kommandant rief er zürnen Sie mir nicht
Ich schwöre Ihnen daß ich schuldlos bin Ich wehrte
mich ich wollte nicht aus Achtung vor der Schwieger
mutter meines Chess und hielt mich ferne Aber so oft
ich zum Brunuen ging begegnete ich ihr auf der Terrasse
Sie bot mir Cigarren an Roienkonfituren und befahl
mir mich an ihre Seite zu setzen Und sie machte
Augen die Augen Me n Kommandant Gewiß
ich bin nur ein kleiner Jäger aber bedenken Sie ich bin
sozusagen auch ein Mann

Aber Du weißt doch daß ich Dich nicht entbehren
kann Durch wen soll ich Dich erietzen wenn

Mich ersetzen Und der arme Brechut brach in
Thränen aus Mich ersetzen New mein Kommandant
das werden Sie mir nicht anthun Sie werden sich doch
nicht trennen wollen von Ihrem armen Brechut der Ihnen
mit Leib und Seele zugethan ist Nein ehe ich Ihren
Dienst verlasse verzichte ich lieber auf die Hcirath mit
Ihrer Schwiegermutter

Ich war gerührt durch dieses Opfer doch konnte ich es
nicht annehmen denn Demetria hätte mir das Leben zur
Hölle gemacht Ich ergab mich al o in mein Schicksal
und Brechut wurde der rechtmäßige Gatte meiner Schwie
germutter einer Seleucide Ms der dritten Dynastie Ich
bin überzeugt daß ihre Ahnen aus Scham über diese
Verbindung sich in ihren Gräbern umgedreht haben Was
den General de Beaufort d Hautpoul betrifft so legte er
kein Gewicht darauf bei dieser zweiten Eheschließung als
Zeuge zu fungiren

Nun fing für mich ein ganz ungeheuerliches Leben an
welches in gleichem Maße die gesellschaftliche Rangord
nung wie die militärische Disziplin auf den Kopf stellte
Wie gesagt wir mußten Streifzüge unternehmen in eine
der Ketten des Antilibanon und ich konnte die Dienste
Btechtu s nicht gut entbehren Des Morgens machte er
mir mein Feldbett putzte meine Uniformknöpfs und bür
stete meine Stiesel kurzum ersüllte alle Pflichten seines
Dienstes Dann aber beim Diner schwang er sich plötz
lich zum Schwiegervater auf saß mir gegenüber bei Tische
an der Seite Demetria s und ich hatte von diesem schreck
lichen Augenblick alle Pflichten eines Schwiegersohnes zu
erfüllen Ich war gleichzeitig Vorgesetzter und Unterge
bener ich konnte meinem Schwiegervater acht Tage Arrest



diktiren aber er war in der Lage seinen Kommandanten
zu enterben und seinen Fluch über das Haupt seines
Schwiegersohnes zu entladen O welch sonderbare Familie

Der Monat Mai ging zu Ende und man dachte daran
in die Heimath zurückzukehren Ich war neugierig wie
die verzweifelte Sache enden würde Da raffte eine Pest
innerhalb einer Woche sowohl meine Schwiegermutter als
auch meine Frau dahin so daß ich nun Brechut allein
gegenüberstand

Nach Ablauf der gemeinschaftlichen Trauerzeit kehrten
wir nach Frankreich zurück und nahmen unsere ursprüng
lichen Beziehungen wieder auf Brechut wurde ausschließ
l ch mein Diener und starb als tapferer Soldat im Jahre
1870

Ich bin zu Ende sagte der General Vermandois aber
nach dieser wahren Erzählung werden Sie begreifen wes
halb ich auch kein Freund des Instituts der Schwieger
väter bin

KW im MM und UMßtbMH
Halle 30 Juli

Der Unterricht an den Schulen der Francke schen
Stiftungen ist heute wieder aufgenommen worden

Handelskammer zu Halle a/S Fortsetzung u Schluß
Arbetterverhältnisse Bezüglich der Arbeilerverhältnisse
ist zu berichten daß im verflossenen Jahre sich in den verschie
densten Industriegebieten und Branchen Arbeiterbewegungen ge
zeigt haben durch welche vereinzelte Ausstände herbeigeführt
worden sind Wenn auch im Großen und Tanzen eine
gütliche Einigung zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
stattgefunden hat so hat doch das früher bestandene gute Ein
vernehmen zwischen Industrie Gewerbe und Arbeiterschaft
durch diese Vorgänge eine Schädigung erfahren Fast durch
weg haben Lohnerhöhungen welche zum Theil sehr beträchtliche
sind stattgefunden Um für die Zukunft derartigen Bewegun
gen welche in die geordneten Geschäftsbetriebs vielfach störend
eingreifen vorzubeugen wurde seitens der Maschinenfabrikanten
im ganzen Handelskammerbezirke eine Vereinigung geschaffen
welche sich dem Bunde deutscher Arbeitgeber in Berlin ange
schlossen hat Letzterer hat es sich zur Aufgabe gemacht den
Ausbruch und die Durchführung frivol unternommener allge
gemeiner Arbeilseinstellungen zu verhindern bezw zu erschweren
und die Arbeiterschaft von solchen Elementen zu säubern welche
geneigt sind Unfrieden zu stiften

Im Braunkohlenbergbau hat man die Arbeitslöhne im ver
flossenen Jahre erhöht Die Lohnerhöhungen werden zwischen
8 und 15 pCt der bisherigen Lohnsätze angegeben Ueber die
Errichtung von Arbeiterausschüssen w rd berichtet daß dieselben
wenig Nutzen gestiftet haben Die Arbeiter brächten den von
ihnen felbst gewählten Ausschüssen weder Vertrauen entgegen
noch würde denselben irgend welche Autorität zuerkannt

Arbeiterbewegungen sind auch 1890 in der Ziegeleiindustrie
hervorgetreten woselbst sie verschiedentlich zu Lohnerhöhungen
geführt haben Dieselben betrugen bis zu 10 pCt

In der Bauperiode herrschte in Halle a S ein Ueberfluß
an Bauarbeitern Maurern und Zimmerleuten Nur zu An
fang wurde eine sogenannte Bausperre versucht die neu aufge
stellten Forderungen eines Minimallohnes von 40 Pf für die
Stunde und zehnstündiger Arbeitszeit durchzusetzen Die Bau
sverren sind jedoch im Frühjahr trotz aller von lozialdemokratilcher
Seite aufgewandten Mittel Zuzug fern zu halten im Sande
verlaufen Als Abhilfemittel werden von den Interessenten in
Vorschlag gebracht gesetzlicher Schutz gegen Verrufserklärungen
und Kontiaktbrüche sowie strenges Einschreiten der Polizei
organe gegen die Posten an den Bauten weiche die Arbeit
redlicher Arbeiter zu verhindern snchen

Die Arbeiterverhältnisse in der Zuckerindustrie gestalteten sich
da die einzelnen Fabriken über den ganzen Handelskammerbezirk
zerstreut sind naturgemäß verschieden Nach den eingegangenen
Berichten hat im verflossenen Jahre durchweg eine Steigerung
der Arbeitslöhne stattgesunden Als Durchschnittslohn für den
Tag werden mehrseilig 2,20 Mark angegeben Dagegen be
richtet eine andere Fabrik welche den Mangel an genügenden
Arbeitskräften durch Heranziehung von Arbeitern aus dem
Eichsfelde aus Hessen und Oberschlesien ausgleichen konnte daß
der bei ihr seil Jahren gültige Normalsatz 1 3V Mk für den
Tag betrage bei 10 /zstündiger Arbeitszeit Im Allgemeinen
ist auf diesem Industriegebiete über einen Mangel an ausrei
chenden Arbeitskräften keine Klage vorgekommen wie sich auch
die Arbeiterbewegungen nur in ganz schwachen Spuren gezeigt
haben

Die Papierfabrikation unseres Bezirkes ist ebenfalls durch
die Lohnbewegungen des verflossenen Jahres in Mitleidenschaft
gezogen worden Eine große Fabrik berichtet daß sie Hie Löhne
für verschiedene Abtheilungen um 10 bis 15 PCt erhöht hat
wobei Arbeitseinstellungen nicht vorgekommen sind

Verschiedentlich wurde der Klage Ausdruck gegeben daß es
in der Möbelfabrikation an genügenden Arbeitskräften fehlte
und daß sich das vorhandene Personal als recht schlecht aus
gebildet erwiesen habe Dabei wurde die Wahrnehmung ge
macht daß gut ausgebildete Gesellen sich nicht gern in kleinen
Städten aufhielten sondern rasch nach den größeren Plätzen
abzögen Die Arbeitslöhne stellten sich in Naumburg a S
durchschnittlich wie folgt Handarbeiter pro Tag 2 Mk Tisch
lerge ellen pro Tag 3 Mk, Bildhauer 3,50 Mk Drechsler 3
bis 3,50 Mk in Akkord In Akkordarbeit erreichten Tilchler
gesellen 2l 24 Mk Pro Woche

Die chemische Industrie berichtet ebenfalls daß sick Pc radisch
die Arbeitslöhne etwas erhöht haben daß ab r Ausstände nicht
vorgekommen seien Eine chemische Fabrik und Glashütte in
Corbeiha teilt mit daß die Löhne für die Schicht 1,80 bis 2
Mk betragen haben Bei bestimmten Stellen und Verpflich
tungen wurden indeß 2,50 bis 3,50 Mk für die Schicht ent
richtet Die Glasmacher verdienten bei durchschnittlich 23 Ar
beitstagen zu 7 bezw 7 z bis 6 Stunden je nach der Einzel
leitung 100 bis 200 Mk 15 bis 16jährige Arbeiter sogenante
Abträger verdienten für die Schicht von 7 bis 3 Stunden je
1,2y bis 1,30 Mk

Die Cigarrenfabrikation hat mit geringen Ausnahmen keine
Aenderung der Löhne zu verzeichnen gehabt auch si d inner
halb derselben Amstände nicht vorgekommen Die Arbeiter
Verbältnisse in der Brauereiindustrie werden als geordnet ge
schildert Aus der Müblenindustrie wird berichtet daß sich
die Arbeiierverhältnisse im Jahre 1890 ungünstig entwickelthätieu

Bezüglich der sozialpolitischen Gesetzgebung bemerkt der Be
richt daß über die Wirkung des Alters und Jnvaliditäisge
setzes noch keine Erfahrungen vorliegen Das Unfallversiche
rungsgesetz und das Krankenkassengesetz werden allgemein in
ihren Wirkungen als segensreich betrachtet Hervorgehoben
wird noch daß die sozialpolitischen Gesetze einen Uebelstand im
Gefolge gehabt hätten den nämlich daß diejenigen Werke welche
früher freiwillig für ihre Arbeiter in ähnlicher zum Theil
weitgehender Weise in Fällen von Krankheit Unglück und
Altersschwäche sorgten wie sie es jetzt gezwungen durch das
Gesetz thun müssen den Anspruch auf Dank und Anerkennung

Hon Seiten ihrer Arbeitnehmer verloren haben der ihnen früher

durch die freiwillige Fürsorge zu Theil wurde Es sei damit
ein Rest der früheren patriarchalischen Verhältnisse zwischen
Arbeitgebern und Arbeitern zu Grabe getragen worden
Von anderer Seite wird noch berichtet daß die sozialpolitische
Gesetzgebung das betreffende Werk mit 2 pCt der Arbeitslöhne
belaste und zwar die Krankenkasse mit V pCt die Unfallver
stcherung mit 1 PCt und die Alters und Jnvalidätsversicherung
mit pCt Was die Arbeiterschaft anbelange so wird vielfach
berichtet daß dieselbe der Alters und Jnvaltditätsversicherung
oft noch recht theilnahmlos gegenüberstände Doch steht zu
hoffen daß dieselbe den Segen der in Rede stehenden Gesetz
gebung allmählich immer mehr erkennen und die Wohlthaten
wahrnehmen wird welche durch dieselbe der Arbeiterbevölkerung
zu Theil wird

In den öffentlichen kaufmännischen Registern des Handels
kammerbezirks waren Ende 1889 eingetragen 3049 Handels
firmen hinzu traten im Berichtsjahre 505 gelöscht wurden
680 sodaß Ende 1890 verblieben 2874 Handelsgesellschaften
waren Ende 1889 eingetragen 700 binzu kamen 143 während
136 gelöscht wurden sodaß Ende 1890 707 verblieben Ge
nossenschaften waren Ende 1889 eingetragen 84 Zugang 35
Abgang 33 odaß Ende 1890 86 verblieben Prokuren waren
Ende 1889 280 eingetragen hinzu kamen 83 gelöscht wurden
67 es verblieben Ende 1890 296 Waarenzeichen waren Ende
1839 51 eingetragen es traten hinzu 7 während 5 gelöscht
wurden sodaß Ende 1390 53 verblieben Muster waren Ende
1889 179 eingetragen hinzu traten 35 gelöscht wurden 40
sodaß Ende 1890 174 verblieben Von den im Handels
kammerbezirke im Berichtsjahre stattgehabten Konkursen waren
bei Beginn des Jahres im Stadtkreis Halle 45 anhängig ge
macht es traten hinzu 36 im Laufe des Jahres wurden er
ledigt durch Zurückweisung des Antrages au Konkurseröffnung
7 durch Schlußvertheilung 22 durch Zwangsvergleich 4 auf
andere Art 5 zulammen 38 Ende 1890 blieben anhängig 18
überjährige und 25 diesjährige Konkurse von den neu eröff
neten Konkursen betrugen die Passiven 1019 1377 4193 1854
790 5734 6757 6922 9636 11,350 13,565 10,836 19,413
19,399 16,963 14 015 20,937 35,371 24,364 28,264 39,497
39,840 20,826 790e 0 81,100 74 373 119 800 Mk Im Kreise
Merseburg Mersebnrg Lützen Schkeuditz betrug die Zahl der
zu Anfang des Jahres anhängigen Konkurse 2 es traten hinzu
11 erledigt wurden im Laufe des Jahres 6 sodaß 7 dies
lährige anhängig blieben Im Kreise Bitterfeld Bitterfeld
Gräfenhainichen Zörbig waren zu Anfang des Jahres 2 Kon
kurse anhängig hinzu traten 3 erledigt wurden 3 während
1 überjähriger und 1 diesjähriger anhängig blieb Im Kreise
Delitzsch Delitzsch und Eilenburg waren bei Beginn des
Jahres 6 Konkurse anhängig zu denen 3 hinzu traten während
5 zur Erledigung gelangten anhängig blieben 1 überjähriger
und 3 diesjährige Im Mansfelder Gebirgskreis Mansfeld
und Hetistedt waren zu Anfang des Jahres 3 Konkurse an
hängig es traten hinzu 8 4 gelangten zur Erledigung während
1 überjähriger und 6 diesjährige anhängig blieben Im Mans
felder Seekress Eisleben uno Alsleben waren zu Beginn des
Jahres 4 Konkurse anhängig zu denen 8 hinzu traten 7 ge
langten zur Erledigung indeß 1 überjähriger und 4 diesjährige
anhängig blieben Im Kreise Naumburg Naumburg waren
zu Ansang des Jahres 2 Konkurse anhängig 6 traten hinzu
während 5 zur Erledigung gelangten 3 diesjährige blieben an
hängig Im Kreise Querfurt Querfurt und Freyburg a U
waren zu Beginn des Jahres 5 Konkurse anhängig zu denen
3 hinzu traten 4 wurden erledigt während 1 überjähriger und
3 diesjährige anhängig blieben Im Saalkreis Cönnern und
Löbezün waren bei Beginn des Jahres 2 Konkurse anhängig
zu denen t hinzutrat 1 wurde erledigt 1 überjähriger und 1
diesjähriger blieben anhängig Im Kreise Weißenkels Weißen
fels und Osterfeld waren bei Beginn des Jahres 10 Konkurse
anhängig 13 traten hin u während 14 erledigt wurden ein
überjähriger und 3 diesjährige blieben anhängig Im Kreise
Wittenberg Mittenberg und Schmiedeberg waren zu Anfang
des Jahres 4 Konkurse anhängig 3 traten hinzu und Z wurden
erledigt während 1 überjähriger und 3 diesjährige anhängig
blieben Im Kreise Zeitz Zeitz waren bei Beginn des Jahres
10 Konkurse anhängig zu denen 7 hinzutraten 9 wurden er
ledigt während 5 überjährige und3 diesjährige anhängig blieben

Die Genossenschaft freiwilliger Krankenpflege
im Kriege wird während der Universitätsferien voraus
sichtlich zwei Kurse in Halle und Magdeburg abhalten

Z Der Verband deutscher Zimmerleute feiert am
Sonntag Nachmittag und Abend tm Hosjäger einSom
merfest das auch für die Kinder der Mitglieder unter
haltende Spiele bringen wird

Z Schiefer und Ziegeldecker Gewerbe Aus Anlaß
des am kommenden Montag stattfindenden Quartals des
hiesigen Schiefer und Ziegeldecker GeWerks werden den
Kassenmitgliedern bereits am Sonntag Morgen die üb
lichen Musikständchen dargebracht Montag Vormittag
findet Aufzug des GeWerkes mit Fahren und Gewerk
zeichen darauf Quartalsversammlung Abrechnung Wah
len zc auf der Herberge Nachmittags Konzert und
Ball statt

f Der Verein ehemaliger Prentz Garde begeht am
Sonntag den 16 August in Freyderg s Garten die
Feier seines 10jährigen Stiftungsfestes wozu zahlreiche
Einladungen an hiesige und auswärtige Kriegervereine
ergangen sind Nach Abholung der Fahne vom Bereins
vorsitzenden findet Concert und Ansprachen am Abend
Illumination des Gartens und Feuerwerk sowie Ball statt

m Walhalla Theater geht der gegenwärtige
Spielplan morgen Freitag zu Ende

Cirkus Herzog trifft wie uns mittgetheilt wird
mit 114 Pferden am 12 September cr auf sechs Wochen
hier ein Der Bau an der verlängerten Königsstraße
hinter den Zimmerman schen Fabrikgrundstück ist Herrn
Rudolf Löst übertragen worden

Entwickelung des PostVerkehrs in Halle Ueber
die Entwickelung des Verkehrs in oem Verwaltungsbe
zirke der Kaiserlichen Ober Postdirektion zu Halle a S
wird von letzterer mitgetheilt daß am Schluss des Jah
res 1390 231 Postanstalten vorhanden waren Auf den
Handelskammerbezirk Halle a S einfielen davon 181
Die Zahl der Telegraphenanstalten betrug im Ganzen
254 davon waren im Handelskammerbezirke vorhanden
166 Stadtfernsprschanstalten bestanden 658 darunter
eine öffentliche Die Zahl der von den Fernfprech Ver
mittelungsanstalten im Ganzen ausgeführten Verbindun
gen betrug 955 794

f Naturwunder Unter dem Rindvtehbestande des
Kossathen N zu Bee enstedt brachte vor einigen Tagen
eine Kuh ein Kalb mit 3 Avgen zur Welt Das dritte
jedoch der Sehkraft ermangelnde Auge sitzt unmittelbar
unter dem regulären linken Auge Da das Thier im

Uebrigen normal ausgebildet ist soll es zum Schlachten
veräußert werden

Taxirung Vorgestern Nachmittag fand in Diemitz
vor einen Kommissar des Königlichen Regieruugs Präsi
den Termin betr die Enteignung von Grundeigenthum
zur weiteren Ausführung des Umbaues des hiesigen Bahn
hofes in der Gemarkung Diemitz von ca 1/4 Morgen statt
Von den beiden Sachverständigen taxirten der eine den
Quadratmeter mit 7,10 Mk der andere mit 8 Mark

8 Im Wege der Zwangsvollstreckung wurde gestern
Mittag auf hiesigem Amtsgericht das auf den Namen
des Bauunternehmers Hermann Vogler hier eingetragene
Hierselbst Schwetschkestraße 41 belegene Hausgrundstück
öffentlich meistbietend verkauft Dasselbe erstand einer der
Hypotbekengläubiger

Selbstmord In der Nähe der Lütlich schen
Schneidemühle wurde gestern morgen ein etwa 30 Jahre
alter Mann erschossen aufgefunden Derselbe war an
ständig gekleidet und trug eine gut gefüllte Börse bei sich
Neben dem Todten lag der Revolver mit dem der Selbst
mörder seinem Leben ein Ende gemacht Näheres ist bis
jetzt ntcht bekannt geworden

Unfälle Aus leichtfertige Weise zog sich gestern
früh die bejahrte Wittwe F in Schlettau eine schwere
Verletzung zu Dieselbe hatte sich aus Furcht vor einer
in ihrem Schlafzimmer hausenden Maus in ein anstoßen
des Zimmer begeben und dessen Thür hinter sich zuge
worfen sodaß sie dieselbe nicht wieder zu öffnen vermochte

Die Frau machte nun den kühnen Versuch vom Dache
des an das Wohngebäude stoßenden Waschhauses in den
Hof zu gelangen und sprang von dort aus herab Die
Frau wurde mit einem schweren Knöchclbruche aufgefun
den und mußte auf Anrathen eines hinzugezogenen Arztes
der hiesigen Klinik zugeführt werden Der Oekonom
H in Holleben wurde vorgestern Abend auf dem Felde
von einem feiner Pferde gegen den Unterschenkel eines
Beines geschlagen so daß ein Knochenbruch erfolgte
Beim Sviel fiel die 10 Jahre alte Tochter des Zimmer
manns Sch in der Lessingstraße von einer Stange herab
und brach einen Vorderarm Dtr Maschineriputzer P
von hier verletzte sich gestern bei feiner Beschäftigung in
schwerer Weise indem ihm ein Messer abglitt und in vm
linken Vorderarm eindrang Auf dem Neubau des
städtischen Siechenhauses an der Liebenauerstraße verun
glückte gestern Nachmittag der Maurer S in recht schwerer
Weise Derselbe glitt beim Emporheben einer Granitplatte
aus und erlitt durch eine Drehung des rechten Beines
einen Knielchnbenbruch an demselben

Gestohlen Dem Knecht R am alten Markt welcher
seine Ersparnisse im Betrage von 220 Mk in einem ver
schlossenen Reisekorbe in feiner Schlafstelle verwahrte sind

solche gestohlen worden Aus einer Gartenlaube am
Mühlwege sind zwei Ruhekissen und eine Reisedecke ent
wendet

PrvNwz rmd Reich
Merseburg 29 Juli In einem Haule der Friedrich

straße fiel am Dienstag das 3jälzrige Söhnchen des Tischlers E
in Folge kindlicher Unachtsamkeit in einen großen Topf mit
heißem Wasser den seine Mutter sür einige Augenblicke aus
dem Vorlaal niedergesetzt han und verbrühte sich hierbei am
Unterleibe derart daß es bezeits in der folgenden Nacht gegen
1 Uhr seinen schrecklichen Leiden e lag Möge der traurige
Fall in den weitesten Kreisen zur Vorsicht im Umgehen mit
derartigen Gesäßen mahnen

Weimar 29 Juli Der Großherzog und die Frau
Großherzogin haben gestern auf Schloß Belvedere den Reichs
gerichts Präsidenten Wirkl Geh Rath v Oeblschläger und den
Oberpräsidenten der Provinz Sachsen von Pommer Elche in
besonderer Audienz empfangen Später sind beide Herren zur
Tafel gezogen worden

O Erfurt 29 Juli Als die Angehörigen eines hiesigen
Schneidermeisters heute Vormittag vergeblich auf dessen Er
scheinen warteten befürchteten sie daß ein Unwohlsein den sonst
frühzeitig thätigen Mann befallen haben könnte und verlangten
Einlaß in dessen Zimmer Alles Klopfen und Rufen blieb
jedoch unbeantwortet sodaß man einen Schlosser rufen ließ,
welcher die Thür öffnete Den Eintretenden bot sich ein schreck
licher Anblick der Unglückliche hatte seinem Leben durch Er
hängen ein Ende gemacht Lebensüberdruß in Folge von Nah
rungslorgen sollen die Ursache der verzweifelten That gewesen
sein

Leipzig 29 Juli Gestern Mittag hat sich ein 3ljähri
ger verheiratheter Buchbinder in seiner im Naundörfchen ge
legenen Wohnung aus Lebensüberdruß durch Erhängen entleibt

x Leipzig 23 Juli Ein peinliches Aussehen erregt hier
die polizeiliche Schließung des Macienbades und die Ver
haftung des Bademeisters Vor einigen Tagen hat sich ein
junger Mensch nach beendetem Schwimmunterricht zum ersten
Male ohne Leine versucht Da der Schwimmmeister der diesen
Versuch überwachen sollte abberufen wurde versank der Knabe
ohne daß es die Mitbadenden bemerkten Erst nachdem die
Mutier dreimal nach dem Verbleib des Knaben nachfragen ließ
und dessen hängende Kleider seinen Abgang bezeugten hat man
das Basfinwasser abgelassen und den Leichnam gefunden Da
seit der Eröffnung des Bades in dem Bassin bereits sünf
Menschen ertrunken sind dürfte die Fahrlässigkeit von den Ge
richten sehr streng beurtheilt werden Die Mutter des Knaben
die erst vor Kurzem Wittwe geworden ist hat sich den Verlust
desselben so zu Herzen genommen daß sie darüber irrsinnig
geworden ist

DellniM 28 Juli Die 17jährige Tochter desArbeiters
Christian Sch hierselbst wurde wie nachträglich bekannt wird
am Freitag Abend auf dem Fußwege in unserem Dorfe von
einem Retter umgeritten Die Verletzungen des Mädchens
sollen sehr erhebliche sein

1 Hohenstein 28 Juli Am Sonnabend Nachmittag ist
die ermordete Mtlchhändlerin Neubert auf dem hiesigen Gottes
acker beerdigt worden Der Mörder derselben welcher sich
muthmaßlich entleibt hat wurde noch nicht ermittelt

li Heiligenstadt 29 Juli Am Montag früh verunglückte
in sevachiebich der Arbeiter Franz Bleibach beim Abladen von
Buchenholzstämmen Es fiel ihm ein Stamm gegen die Br st
und warf ihn besinnungslos zu Boden Eine halbe Stunde
oll er noch gelebt haben Heute findet die Beerdigung des

Verunglückten statt
t Obhause 29 Juli Als in der Sonntag Nacht der

hiesige Aufseher St aus der Arbeiterinnen Kaserne die sich
dort eingeschlichenen fremden polnischen Arbeiter ausweise
wollte wurde St von denselben überfallen und mit Messer



ftichen arg zugerichtet Die rohen Patrone befinden sich
übrigens bereits hinter Schloß und Riegel

l I Essen 29 Juli Heute sind hier in der Ruhr 14 Per
sonen ertrunken

Elberfeld 27 Jnli Oberstraß der Held der gestern
gemeldeten Liebestragödie wird wohl mit dem Leben davon
kommen So wenigstens hoffen die Aerzte welche die eine
Kugel die ihm in den Kopf eingedrungen war entkernten Die
zweite Schußwunde hinterm linken Ohr hat sich als ein Streif
schuß erwiesen die Kugel wurde in der Bettstelle gesunden
Außer diesen beiden Schußwunden bat Oberstraß indessen noch
eine nicht unbedeutende Schnittwunde am linken Handgelenk
so daß man von der ersten Annahme das Mädchen habe die
Mordwaffe gekührk zu der Vermuthung gekommen ist daß
Oberstraß zuerst das Mädchen erschossen und dann durch Aus
schneiden der Pulsoder seinem Leben ein Ende zu machen ver
sucht hat Oberstraß hatte bis beute nur kurze lichte Augen
blicke so daß er über den Sachverhalt sich nicht auslassen
konnte

Breslan 29 Juli Der Breslauer Zeitung zufolge
wurde gestern aus ,Maxgrube bet Beuthen in Oberlchiesien
durch das Platzen einer Dampfleitung drei Arbeiter getödtet
Ein vierter schwer Verwundeter soll im Lazareth verstorben
sein

5 Neisse 29 Juli Die Regierung bat schleunige Erhebungen
angeordnet um iestzustellen welchen Umfang der Schaden hat
den das Hochwasser an Gebäuden Straßen Brücken sowie an
Feld und Gartensriichtm anrichtete

K Hamburg 29 Juli Der entflohene Direktor der Ge
sellichaft zur Anfertigung elektrischer Apparate Carl Schülcke
wird wegen bedeutender Unterschlagungen steckbrieflich ver
folgt

Aus der Pfalz 28 Juli In Windsberg bei Virmasens
hat gestern ein Liebesverhältniß das von Seiten des Mädchens
gelöst worden war einen blutigen Abschluß gefunden Der
Verschmähte feuerte bei einer Begegnung drei Schüsse aus
einem Revolver auf die Geliebte ab und verwundete sie lebens
gefährlich Er selbst entwich in den Wald und machte seinem
Leben durch Erhängen ein Ende

Strastbnrg i E 29 Juli Der schon seit fünkJahren
als Bürgermeister amtirende Unierstaats kretär z D Back ist
nach der inzwischen erfolgten Neuwahl des Gemeinderathes
erneut zum Bürgermeister ernannt worden

Bamberg 29 Juli In Angelegenheit dss Eggolsheimer
Eilenbahnunfalls ist das ordentliche Strafverfahren eingeleitet
gegen den Bahnmeister von Forchbnm den Wechlelwärter
van Eggolsheim und den Lokomotivführer Binder der zweiten
Maschine

v Aus Bayern 23 Juli Der Bürgermeister einer Ort
Hast in der Nähe von Berchtesgaden ist sls Wilderer entlarvt

V orden
i s Erlangen 29 Juli Ein Akt der größten Robheit

wurde tm Stall eines hiesigen Einwohners verübt Dmt
wurden einem K lb am Hintertheil vier über 2t oin lange
Schnitte beigebracht Wahrscheinlich hat man es mit einem
Racheakt zu thun

Tegernsee 29 Juli Die Leiche des bei dem Unglück
am Moniag Abend ertrunkenen Herrn Obermaper ist nun auch
auigefunden worden Die Beerdigung der Herren Reitmayer
und Obermatzer findet morgen 9 Uhr statt Die Leiche des
Herrn Schmidt wird in seine Heimath Eising gebracht

Gesichts ZeittMg
Altenburg 27 Juli Wegen iahrlässiger Tödtuna einer

Wöchnerin wurde der Naturheilkund ge Köhler aus Chemnitz
vom hiesigen Landgericht zu einer Gefängnißstrafe von 6 Mo
naten verurtheilt

London 26 Juli Der Fall Ca hcari welcher die öffent
liche Meinung in hohem Grade beschäftigt hat gelangte gestern
nach 17iägiger Gerichtsserhandlung zum Schluß Wie seiner
Zeit mitgetheilt war Mrs Cathcart eme mehr als Mährige
Dame aus Verlangen ihres um 15 Jahre jüngeren G tten als
irrsinnig in eine Irrenanstalt gebracht worden Ihre zahl
reichen Freunde traten für sie ein und es kam zu einem lang
wierigen Prozeß in dessen Verlauf es sich herausstellte daß
Mrs Chatcart eine zum Mindesten höchst excentrische Dame ist
So hegte sie z B die sonderbare Ansicht daß die konservative
Partei ihr Eigenthum und Leben bedrohe daß das Ministerium
des Innern sie blenden lassen und einer der ersten Londoner
Apotheker ihr eine Dosis des tödlichsten Giitcs eingeben wolle
Ihr Anwalt Sir Charles Russell gab zu daß seine Kl entin
sich sehr excentri ch benommen habe wies jedoch gleichzeitig
nach daß ihren Ideen eins gewisse Methode zu Grunde lag
Ihre Verfolgunvstheorie daiirte nämlich von einem Versuch
ihres Aalten her sie in Wooton Hall einem ihrer Güter ein
geschlossen zu halten und als irrsinnig behandeln zu lassen
Ein unglückliches Eheleben scheint die Hauptursache des Streites
gewesen zu sein Mrs Cathcart wollte die Verwaltung ihres
Vermögens in ihrer eigenen Hand behalten wogegen siaz ihr
Gatte widersetzte Auch sein zweiter Versuch schlug fedl Die
Art und Weise wie er sich der Perlon von Mrs Cathcart
versichern wollte war für den nüchternen Sm einer eng
lischen Jury zu dramatisch Mit 13 gegen 4 Stimmen ent
schied dieselbe den Fall gestern zu Gunsten der excentrischen
Dame

Vermischtes
Die Entführung eines Ikjährigen Mädchens der Miß

E erregt in London berechtigtes Aufsehen Am Freitag
früh begleitete Frau E ihre Tochter bis zur Wohnung
des Musiklehrers kurze Zeit darauf war das Mädchen ver
schwunden Im Laufe des Tages erhielten die Eltern einen
Briei der ihnen anzeigte daß ihr Kind nicht wieder zu ihnen
zurückkehren würde Die angestellten Nachforschungen lassni
darauf schließen daß Miß E mit einem in England wohl
bekannten Lord einem Mitgliede des Oberhauses abge
reist ist Die Flüchtlinge dürsten sich aller Wahrscheinlichkeit
nach in Italien aushalten denn das junge Mädchen hatte zu
wiederholten Malen den Wunsch ausgesprochen Rom zu sehen
Der muthmaßliche Verführer ist Vorsitzender eines der vor
nehmsten Klubs der Metropole und wohnt in Gower Street

Kaum glaublich Sir William Gordon Cvmming der
aus dem Londoner Bacaratvrozesse bekannte Falschspieler ist
an Stelle des verstorbenen Premierministers von Canada Sir
John Macdonald zum Ehrenamte des Oberhauses der Hoch
land Association von Illinois gewählt worden

Wir sind ehrliche Leute Ein kleines reizendes Ge
schichtchen wird aus Neuberg berichtet Das Töchterchen
der Kronprinzessin Wittwe Stefanie die kleine Erbherzogin
Elisabeth weilt seit einiger Zeit in Mürzsteg zum Sommer
aufenthalt Die kleine Prinzessin trägt sich dem Charakter
der Gegend entsprechend steirilch und so fehlt auch ein kleines
Steuerhütchen nicht das die Toilette der kleinen F au in
höchst koketter Weile vervollständigt Eins aber ehlte auf
diesem Hütchen die obligate Feder und als die Prinzessin
jüngst in Begleitung ihrer beiden Hofdamen in Neuberg einen
Spaziergang machte entdeckte sie in der Auslage eines Ge
schäftes prächtige Schildhahnsedern Die Prinzessin äußerte
sofort den lebhaften Wunsch eine solche Feder zu kaufen und
die Damen traten in den Laden Der Eigenthümer des Ge
schäftes war gerade nicht anwesend und seine Frau bediente
Lie Kunden die sie nicht kennt Die Prinzessin hat rasch eine

Feder gewählt sie kostet 60 kr aber nun beginnt die Ver
legenheit die Damen machen nämlich die Entdeckung daß sie
Alle zusammen nur 37 kr an Baargeld besitzen Die Geschäfts
frau der offenbar die Damen welche nicht einmal 60 kr be
sitzen nicht recht richtig vorkamen macht ein ziemlich unge
haltenes Gesicht worauf die eine der Hofdamen erklärt der
restliche Betrag werde sofort durch einen Diener überbracht
werden Und zur besonderen Bekräftigung fügt die kleine
Prinzessin treuherzig hinzu Wir sind ehrliche Leute Die
Verkäuferin aber nimmt ohne weiter ein Wort zu reden der
kleinen insolventen Käuferin die Feder aus der Hand worauf
die Damen höchlichst amusirt den Laden verließen Selbst
verständlich macht das Erlebniß der keinen Prinzessin sofort
die Runde lo lehr es aber die in Neuberg weilenden Sommer
frischler ergötzte so unangenehme Nachwirkungen hatte es für
die Verkäuferin als der Gatte von dem Vorfalle erkuhr soll
es zwischen dem Ehepaare eine Auseinandersetzung gegeben
haben ie alles Andere nur nicht gemüthlich war

Verbrecherstrafen in Abysfinien In Abyssinicn
werden zwei Arten von Strafen für Verbrecher in Anwendung
gebracht Den Dieben wird die rechte Hand abgehauen welche
dl Verurteilten dann sofort vom Boden aufheben und dem
Scharsi scht r um Zeichen der vollständigen Rehabilitation ihrer
Ehre ins Gesicht werfen Die meisten von ihnen sterben bald
nach Vollzug der Strafe an Blutverlust oder an Krebs Nur
durch Bestechung der die Strafe vollziehenden Beamten können
die Venirtbeilten die Anlegung eines Verbandes erlangen Die
schweren Verbrechen werden mit Verbannung bestraft Die
Schvldiaen werden auf die Spitze des Berges Amba gebracht
und dort im Freien bis nach Abbüßung ihrer Strafe von Sol
daten bewacht Nahrung erhalten sie keine doch ist es den
Verwandten der Verbrecher gestattet denselben einmal wöchent
lich Esten und Trinken zu verabreichen Viele von ihnen ster
ben jedoch den Hungertod

Eine Familientragödie hat sich am 28 d Mts in
Szeaedw abgespielt Der Pester Lld berichtet darüber Fol
gendes Der ehemalige Gesängnißwärter Lihocsics ein ziemlich
verkommenes Individuum tödtcte zuerst mit drei Schüssen leine
in gesegneten Umständen befindliche Frau dann mit zwei Schüs
sen seinen IVzMrigen Sohn Schließlich brachte er sich einen
Schuß in die Brust bei der wie es scheint nicht tödtlich ist
Der Mörder lebte schon seil lange in Zwist mit seiner Frau
die er so guälte daß sie wiederholt die Polizei in Anspruch
nehmen mußte überdies lieh er in Folge seiner Arbeitsscheu
leine Familie in größtem Elende darben In den letzten fünf
Wochen lebten die Gatten von einander getrennt Die Frau
zoa zu ibrem Geliebten einem Schuster von dem sie auch er
halten wurde Vor ungefähr einer Woche erschien Lihocsics
bei seiner Frau und brachte sie durch vieles Bitten und die
falsche Angabe daß er wieder eine Gefängnißwärterstelle be
kommen habe dazu zum eheliche Zusammenleben zurückzukeh
ren Trotz dieser Aussöhnung verkehrte jedoch der Geliebte der
Frau weiterhin im Hause und lebte sogar Mit dem Manne auf
so gutem Fuße daß am Abend vor dem Morde noch Beide
gemeinem in einem Wiribshause zechten

Ein entsetzlicher Unglücksfall ereignete sich am letzten
Sonntag in der chemischen Fabrik Frtars Goose in Gadeshead
on Tvne Dort wird in sechs riesigen irdenen Kondensatoren
die Salzsäure bereitet Einer derselben zerbarst und begrub den
Arbeiter Heßlop unter leinen Trümmern Sechs seiner Mit
arbeiter eilten ihm zu Hilke als drei der danebenstehenden 90
Fuß hohen und 6 Fuß im Gevierte messenden Kondensatoren
auk sie fielen Sechs von den sieben Arbeitern wurden auf der
Stelle aelödtet fünf von ihnen waren verheirathet

Eine Kennerin In Hatfield dem berühmten Landsitze
Lord Salisburys wo unlängst unser Kaiser zu Besuch war
befindet sich ein bekanntes Gemälde ein Porträt der Catharina
von Medici Die Haushälterin welche Fremde herumzuführen
bat vfl at bei diesem Bilde zu erläutern Das ist Catharina
von N d ci die Schwester der Venus von Medici

Buenos Aires 2 Juli Bekanntlich ist im vorigen
Jahre von der hiesigen deutschen Gesandtschaft die Auslieferung
des früheren Banksirektors W nkeimann in L ip ig welcher
wegen Betrügereien von der königlich ächfi,schcn Polizei steck
brieflich veriolgt wurde beantragt worden Die Auslieierung
wurde damals von dem Bundesrichter Ugarriza deswegen ver
weigert weil angeblich eine der nach der argentinischen Straf
prozeßordnung erforderlichen Urkunden fehlte Nachdem nun
wie dte La Vlata Zeitung mittheilt die gewünschte Utkunde
inzwischen beschafft worden war und die deutliche Gesandtschaft
den AuSlieferungsantrag erneuert hatte ist Winkelmann welcher
in das Innere Argentiniens g flüchtet war am 30 Juni in
Olavarria verhaftet worden Die gerichtliche Entscheidung
über die Auslieleru g Winkllmanns dürfte n den nächsten
Tagen erkslaen

Handel und Berkehr
Besicht der Börfs zn Hatte K S

i Ne a G den 30 Juli 1SS1
Kr lse mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

Weinr beachteter 234 240 Mark feinster märkischer Land
weizen u auswärtiger über Notiz Rauhwsizen 225 bis 230 M
geringere Sorten billiger Roggen bei wenigem Angebot222bis
226 fremde Waare bei größeren Posten billiger angeboten
M geftaat G rstr ruhig 175 bis 182 Mark Futter 160 bis 170
Mark Brau 175 bis 182 Mk feinste feinfarbige 179 bis 182
Mark Haler ruhig 165 bis 170 Mark N M
Amerikas Mixed ohne Angebot Donaumais 152 bis 163 Mk

Rapk ohne Angebot 226 bis 256 Rübsen M Erbsen Vikt
ruhi z 185 bis 200 M Wicken 140 bis 155 M Kümmel exc

a IM netto 39 bis 41 M nominell Stärke inc
ft Qh v rx Inhalt per 100 Wo netto Hall Prima Weizen
fest 45 50 bis 46,50 Mark Maisstärke incl Sack Per 100 KZ
brutiv bei geringen Vorräthen fest 36,00 bis 37 00 Mark ab
fallende Sorten dilliger

per 100 Netto
Wussm 16 bis 28 Mark Bohneu 20 bis 22 Mark Lupinen

ohne Geschäft ck ee asten Rotiztlee 80 bis 105 Mark
Weißklee 60 bis 120 Mark Schwedischer Klee 80 bis 140 Mk
Esparsette 25 bis 27 Wart Mohn blau 52 bis 55 Äark
gefordert

Sm srtikel sehr fest Futtermehl 16,05 17,50 Mk W Pn
5 5 12 75 13,50 W Wnlchmea N 2S 11 76 Mk
W iv rl 5kle t11,50 12 00 M MaMziWT helle 11 00 2,00
Mark wnLe 9 50 10,50 Mark YelkichM 12 12 5 Mk
Wak 29 bis 31 W MbN ohne Angebot 60,00 Mk
Petrolnm 24 75 Mark Bolara 0 W/ 5 16,60 17 Mi

fest per L te B oeent Karto5elspiritaS mit
50 Mar 69 80 Mk mit 70 Mk Ver51,30 Mark

Die Aktien Zuckerfabrik Zeih hat für 1830,9 l auf
das 1440 000 Mark betragende Aktienkapital 10 pCt Divi
dende vcrtbeilt

Stendal Tangermünder Eifenbahn Aktien Gefell
schaft Der Äufsichtsrath hat beschlossen für 1890,91 eine
Dividende von 5 pCt zu zahlen

TßwWNMme ZmH letzte WschVicht W
Berlin S Juli Die Nachricht Fürst Bismarck und Kaiser Wilhelm hätten das deutsche

Theater in Pest subventionirt beruht wie ich erfahre
auf Unwahrheit

Berlin ZV Juli Der antisemitische Reichs
tagsabgeordnete Pickenbach sollte den Offenbarungs
e d zwangsweise leisten die zwangsweise Vorführung
wurde Unterlasten weil Reichstagsabgeordnete ohne
Genehmigung des Reichstags während der Session
d e gegenwärtig nur vertagt ist nicht verhaftet wer
den dürfen Es heistt dasi die Genehmigung zur Ver
haftung sofort nach Wiederzusammentritt des Reichs
tags beantragt wird falls Pickenbach die Gewaltmast
regel provozirt

London SV Juli Wie ein Reutertelegramm
aus Shanghai meldet ist der Sohn des chinesischen
Botschafters Fifa als Hanvtnrheber der gegen die
Christen begangenen Ausschreitungen verhaftet wor
den

r London ZV Juli Lord Salisbury stellte beim
Mttnsterbankett im Mausiouhoufe die auswärtige
Lage als eine durchaus friedliche hin England er
blicke im Besuch der sranzöfifchen Flotte in Ports
month em neues Unterpfand des Friedens

k Petersburg ZV Juli Der König von Ser
von hier direkt nach Paris reifen panflatnstlfche Blätter wollen dieser Reise eine politische

Bedeutung zumessen

Wien 29 Juli Das Krakauer Hilfskomitee expedirte gestern
194 aus Rußland vertriebene Juden nach Argentinien Auf
dem Bahnhöfe spielten sich herzzerreißende Scenen ab

Wien 29 Juli Erzherzog Ferdinand Salvator ist gestern
plötzlich in Traunkirchen an der Cholerine erkrankt und NachlK
gestorben Aus der Fassung dieses Telegrammes geht nicht
klar hervor ob es sich um den Ex Großherzog von Toscana
oder um einen seiner Söhne die sämmtlich ebenfalls den Na
men Ferdinand führen handelt weshalb wir vorerst von
weiterer persönlicher Nolizgabe absehen Die Red

Budapest 29 Juli Die Abgeordneten Ugron und Kaas
interpellirten mit Beziehung auf das bekannte Gesuch an den
Kaiser ob der Minister die Ertheilung der Konzession zur Er
bauung eines deutschen Theaters welches landesverrätherischen
Tendenzen dienen soll beabsichtigt

Paris 29 Juli Paris veröffentlicht die zwischen dem
Zaren und Carnot gewechselten Depeschen Beide konstatiren
die tiefen Sympathien die Rußland und Frankreich einigen

Paris 29 Juli Der Kriegsminister richtete vor seiner
Abreile ein Schreiben an den Pariser General Gouverneur
in welchem er konstatirte daß im Prozeß Triponee nichts
verhandelt worden sei was die vom General Ladvocat ver
langte Ernennung einer Unterluchungs Kommission rechtfertigen
könne Ladvocat verdiene die Achtung und das Vertrauen
seiner Vorgesetzten

London 29 Juli Der Agentur Dalziel wird aus
Washington von gestern gemeldet die Verein Staaten Re
gierung habe am 27 Juli telegraphisch die offizielle Informa
tion erhalten daß der Zar auf Verwenden der Vereinigten
Staaten zntwsise eine Milderung der Maßregeln zur Ver
treibung der Juden angeordnet habe

Petersburg 29 Juli Der Munizipalrath Petersburgs
veranstaltete heute Abend ein Fest zu Ehren des französischen
Geschwaders im Stadthaus mit darauf folgendem großen
Banket An dem Banket nahmen die Minister des Krieges
des Innern und der Kommunikation theil Laboulaye saß
rechts vom Admiral Gervais und links vom Bürgermeister
Laboulaye toastete auf das Wohl des russischen Ministers
außerdem sprachen Gervais und der Bürgermeister Die
französischen Gäste wurden überall enthusiastisch begrüßt

Teheran 29 Juli Die Untersuchung in Sonjbolak über
den Glaubenswechsel der Miß Greenfield währte drei Stunden
Dieselbe fa d in Gegenwart des englischen Vicekonsuls statt
Miß Greenfield erklär sie sei freiwillig zum Muhamedanis
mus übergetreten und wolle ihrem Gatten folgen
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Meteorologischer Bericht
des

HaUe ichen Tageblattes
für den 31 Juli 1891

Bei Westwind veränderliches warmes Wetter zeitweise
mit Neigung zu Niederschlagen
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Synagogen Gemeinde
Freitag den 31 Juli Abends 7 Uhr Sonnabend Vomitttags

8V2 Uhr Gottesdienst Probevortrag des Herrn Cantor S
Rosen thal aus Petersbagen

Wochentags Abend 7 Uhr Morgens 6 Uhr



MZL ÄzWÄZö OOO MVNBF VGIA
Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu machen daß wir

neben der Verwaltung von Wertpapieren sogenannter offener
Depots auch die Aufbewahrung geschlossener Wertstücke ent
haltend Effecten Dokumente Pretiosen c übernehmen zu deren
Unterbringung in unserm Tresor geeignete Räume vorhanden sind

Prospecte bitten wir an unserer Kasse in Empfang zu nehmen
llsllesetier ksnkve ein von Kuliseli Xsempf 8t Lo

5PKr U VsrZMNZZ MM
W Die Jnhabes der nach rückständig Jnterimsscheine
ersuchen wir hierdurch den Umtausch in unsere nenen Actie

doch promptest bewirken zu wollm
Halle a S den 29 Juli 1891

Spar A VorsvZMss vimk
Staatlich coneesfionirtes

Srminnr für Kindcrgiirlnkrinilkn
vvn 8 Iß vKi Halle a SAufnahme neuer Zöglinge am SV Juli Mach gut ab

solvirtem Kursus wird Stellung nachgewiesen Näheres
vnrch die Prospekie Anfragen nach i der Anktalt aus
gebildeten Kindergärtnerinnen laufen täglich ein Trotz
guter Frequenz kann die Anstalt den vielen Anfragen nicht
nachkommen

Vv

Kur Anstutt Dlicr Waid
bei St Gallen Schweiz

vorm VI
Großartiges neu ausgestattetes Sanatorium Sorgfältig ärztliche

Behandlung Diät und Terrain Kuren Heilgymnastik Massage Elek
tricität gesammtes Wasser Heilversahren Allen An p üch n gerecht
werdende Verpflegung Vegetarische und Fieisch Kost Angenehme
Geselligkeit Ausgedehnte bcqicme Spazierwege T efftiche Heilstädte
iür chronisch Kranke und Erholungsbedürftige

Prospekte durch Vr HVS,x I Stabsarzt a D

Die einzige große Modenzeitung welche alle 8 Tage
erscheint ist

ller RNUNr
Jllnftrirte Damenzeitung für Mode Handarbeit und

Unterhaltung

AboniiemmtDreis ZH Mrk
vierteljährlich

Die Fälle von betrügerischem Mißbrauch mit derlMarke Zacher in hören leider nicht
auf sich zu ereignen Die Firma I Zacherl in Wien sieht sich deshalb genöthigt allerorts be
kannt zu geben daß sie zur Abwchr ivlchen Unluges eine Belohnung von 100 Mark an Jedermann
baar ausbezahlt durch dessen Jnsormationen sie in den Stand gesetzt worden ist die gerichtliche
Verunheilung in einemmit ihrer Marke stattgehabten Mßbrauchsfalle herbeizuführen Zacherlin

dieses anerkannt vorzüglichste Mittel gegen alle Jnleken darf man ja nicht mit dem gewöhn
lichen Insektenpulver verwechseln denn Zach erlin ist eine ganz eigene Specialität welche
nirgends und niemals anders kxisürt als in versiegelten Flaschen mir Schutzmarke und dem NamenS
zug I Zacher Wer also Zacherltn verlangt und dann irgend ein Pulver in Pap er
Düten oder Schachteln dasür annimmt ist damit sicherlich jedesmal betrogen Aecht zu
haben

In Halle a S bei Herrn Albert Schlüter Nach f
H A Scheidelwitz
C Kaiser Drogerie
Ad Hoene
W Steiubach Adlerdrog
G Oswald
Ernst Jeutzsch
P Leonhardt
E R Wetzel
Joh Bndefeldt
F W A Nanendorf
Herm Stitz
Weorg Zersing
F A Patz
H Mnaritsch
R Hochheimer

In Giebichenstsin bei Herrn Ed Veyer K Sohn
A Meichardt jnn

In Landsberg b/Halle bei Herrn Paul Weber

Der Bazar übertrifft an Reichhaltigkeit
jedes andere Modenblatt

Alle Postanstalten und Buchhandlungen nehmen jederzeit
Abonnements an

Probe Nummern
versendet auf Wunsch unenla illich d e Administration des Bazar

Berlin LV Charlottenstraße 11

Ei tüchtiger
Feinste Braun

schweLger und Thu
Finger Cermlaimurstl

ft MktUvurst
Mildgesalzenen Lacht schiuken

feinste Mailänder
Beroneser und ungar

Sala i
geZochtsn und rohen

Schinken
feinste Brmmschweiger
Leber und Blutwurst

empfiehlt

A4 Leipzigerftra e Zt

Natu r SützrahWbltttsr
Versende tägl frisch Postkolli n ltv

5 Psv Mk 5 netto 8Vz Pld
Mk 8 20 franco Nachnahme
N Hemmerliug Hersorst b Trier

ANsmtNlqmjittm
v rd sofort unter aünstigen Be
dingungen gesucht Offerten unter

H IS leörterr d Exp d Bl
IM

Zum Z Okt ber suchen
wir einen

K GZÄS AZSZA
für unser Kurzwaaren
EnqroS Geschäft

Halle a S

Was Jedermanu über die nme
Emkommettftener wissm mns
Volksthümliche Auslegung des neuen vom 1 April 1892

in Wirksamkeit tretenden Einkommensteuergesetzes nebst

Steuer Tarif
von Johannes Mies kgl Steuer Inspektor Mitglied des

preußischen Abgeordnetenhauses

MW Ä Stück LA Pfg zu haben in der
Expedilim dieses Blattes

I
leerstehender Wohnungen und Geschäftslokale durch den

Haus n Grundbesitzer Verein sFernsprecher 151

Getragene Herren Frauen und
Kinderkleider Winterübeczieher,Win
lcrmäi tel altes Gold Silber ganze
Nachlasse Wäsche Betten zc kaust
und zahlt hohe Preise

Leipzigerstratze 44

IRoth Weiß u Portwsinfl k
I R Sträszner Bernhurg rk, t 3

Es kann noch Leibwäsche und
Glanzwäsche angenommen werden

SNPHienstr GM ,i S,k ZI vi

K LlolZwlx
Bernbnrgerstrasze LZ

Colouialwaarenhandlnng

empf sämmtl Colonialwaaren
Spec Rohe n gebr Kaffees

CöSlinsr Sahnenbutter

ÄMbrot N
viv seinschmeckende Kuchensorten
u Theegebäcke tägl frisch bestes
Weizen u Rogg nmehl Früh
stücksbeförderung von früh 4 Uhr an

Tafelfederwaagen zu jedem
Geschäft paffend verkauft
Alte Promenade 2l S Ansicht12 2

an einzelne Leute zu venmethm
Schillerstrasze 38 1 Tr rechts

1 freund Wohnung zu 60
Thlr 5 vermischen

Brunoswarte Z I

ein junges bücheid
16jähr Mädchen in einer

i bild prakt Familie wo Gelegen
inl zu gesellschaftl Umgang
u das Winterhalbjahr gesucht
Off mit Preis bes unt r
G8IH ZL Z Halle

Photograph
Gr Ulrichstr 55

Aufwartung sür einige Vorm
stuliden geiucht Königftratze ZZ
Eingang Lan owehrstratze

Eine in Fleischerei gewandte
Dame auch mit Buchführung
bekannt sucht sofort Stellung

Nähens bei

Conservenfabrik Halberstadt
Kinderlose Eheleute suchen

per sofort oder späte eine
Off

u V l m der Exp d Bl erb
2jSt K K u Zub
95Thl 1 Oct zu

verm Näh Wuchererstr

Schillerstr Z8
Wohnung zu verm Mk 3S

Cautions
bedürftige wollen sich wenden c n die

ll deutsche Cantvirs
Bers Acht r Mann m

Verlag ud Druck von R Niets chmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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